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EGK 
Geschäfts- 
bericht 2016

Die EGK-Gesundheitskasse ist seit 1919 
ein verlässlicher Partner. Gewachsen 
in einer Pionierrolle, die der Schul- und 
der Komplementärmedizin die gleichen 
Chancen gibt, machen wir uns stark 
für innovative Produkte und Dienst-
leistungen. Denn wir wissen: Nur mit 
ganzheitlichen und massgeschneider-
ten Versicherungslösungen können wir 
Sicherheit und Vertrauen schaffen.  

Bei uns ist nicht nur Ihre 
 Gesundheit in besten Händen:   

Wir schützen und respektieren die 
 Privatsphäre  unserer Kunden und 
 machen deshalb keine  Telefonwerbung. 

EGK 
Geschäfts- 
bericht 2018
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Der Unternehmensgewinn reduzierte sich von CHF 16.6 Mio. im Jahr 
2017	auf	CHF	6.6	Mio.	im	Jahr	2018.	Diese	Reduktion	ist	vor	allem	auf	
das schlechte Jahr an den Finanzmärkten zurückzuführen. Während im 
Vorjahr ein Gewinn auf den Kapitalanlagen von CHF 8.8 Mio. resultierte, 
war	es	im	Jahr	2018	ein	Verlust	von	CHF	7.4	Mio.	Demgegenüber	hat	
sich das versicherungstechnische Ergebnis nochmals deutlich verbes-
sert gegenüber dem Vorjahr. 

Insgesamt entwickelte sich das Prämienvolumen positiv und liegt mit 
CHF	88.6	Mio.	leicht	über	dem	Vorjahr	(CHF	87.9	Mio.).	Dies	entspricht	
einer	Zunahme	von	+0.7%.	Die	durchschnittliche	Anzahl	Deckungen	ist	
im Vergleich zum Vorjahr leicht zurückgegangen. Im Jahr 2018 durften 
wir	durchschnittlich	83'917	Versicherte	zu	unserem	Kundenstamm	in	
der EGK Privatversicherungen AG zählen. 

Die Nettoleistungen haben sich im Vergleich zum Vorjahr erhöht. Im 
Jahr	2018	sind	Nettoleistungen	von	CHF	57.4	Mio.	angefallen,	im	Jahr	
2017	CHF	56.9	Mio.	Dies	entspricht	einer	Zunahme	von	+0.9%,	womit	
die	Zunahme	der	Nettoleistungen	leicht	höher	ausfiel	als	das	Prämi-
enwachstum. Die versicherungstechnischen Rückstellungen konnten 
unverändert auf CHF 185.6 Mio. belassen werden. 

Der Betriebsaufwand konnte im Jahr 2018 weiter reduziert werden. 
Einerseits führt die laufende Modernisierung der Infrastruktur zu 
Prozessoptimierungen, welche sich in den Kosten bemerkbar machen. 
Andererseits konnten weitere Optimierungen im Marketingaufwand 
realisiert werden. 

Nachdem im letzten Jahr verschiedene offene Stellen besetzt werden 
konnten, blieb der Personalbestand im laufenden Jahr fast unverändert. 
Die Anzahl der Vollzeitstellen stieg von 184 auf 185. 

Zukunftsaussichten 
Unser Unternehmen darf zuversichtlich in die Zukunft und auf das 
bevorstehende Jubiläum des hundertjährigen Bestehens blicken. Mit 
der modernisierten Infrastruktur und der weiter stabilisierten versi-
cherungstechnischen Ergebnisund Eigenkapitalsituation besteht eine 
solide Grundlage, um die Herausforderungen der fortschreitenden 
Digitalisierung und der zunehmenden Regulierung zu meistern. In 
der kommenden Zeit werden wir unsere Kanäle zu den Versicherten 
und komplementärmedizinischen Akteuren weiter modernisieren und 
ausbauen.

Lagebericht
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Bilanz

Passiven (in	CHF) Anhang  31.12.2018 31.12.2017 Veränderung

Versicherungstechnische Rückstellungen 4  185'628'528  185'628'528 –

Rückstellungen für Risiken in den Kapitalanlagen  15'991'943  15'059'264 	932'679	

Verbindlichkeiten aus dem Versicherungsgeschäft 3 	11'117'324	 	11'347'964	  – 230'640 

Sonstige Passiven 	690'947	  112'158 	578'788	

Passive Rechnungsabgrenzung 	1'443'724	  2'932'023  – 1'488'299 

Total Fremdkapital  214'872'466  215'079'938  – 207'472 

Aktienkapital  8'000'000  8'000'000 –

Gesetzliche Gewinnreserven  4'000'000  4'000'000 –

Freie Reserven  35'000'000  15'000'000  20'000'000 

Gewinnvortrag  13'388'850  21'808'263  – 8'419'413 

Jahresgewinn 	6'607'603	 	16'580'587	 	–	9'972'983	

Total Eigenkapital  66'996'453  65'388'850  1'607'603 

Total Passiven  281'868'919  280'468'788  1'400'131 

Aktiven (in	CHF) Anhang  31.12.2018 31.12.2017 Veränderung

Kapitalanlagen

Festverzinsliche Wertpapiere  116'022'411 	108'344'907	 	7'677'504	

Aktien  62'626'028 	65'379'267	 	–	2'753'239	

Übrige Kapitalanlagen  25'108'100 	25'247'460	  – 139'360 

Total Kapitalanlagen  203'756'538  198'971'634  4'784'904 

Flüssige Mittel 	73'927'028	 	74'040'086	  – 113'058 

Forderungen aus dem Versicherungsgeschäft 3  503'202  561'432  – 58'230 

Forderungen ggü. Aktionären 22'347 2'012'978  – 1'990'631

Forderungen ggü. Gruppengesellschaften und Nahestehenden 1'735'768 2'938'926  – 1'203'158

Übrige Forderungen  1'200'366  1'101'935  98'432 

Aktive Rechnungsabgrenzung 	723'670	 	841'797	 	–	118'127	

Total Aktiven  281'868'919  280'468'788  1'400'131 
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Erfolgsrechnung 

(in	CHF) Anhang 2018 2017  Veränderung 

Verdiente Prämien für eigene Rechnung 	88'557'378	 	87'912'814	  644'563 

Sonstige Erträge aus dem Versicherungsgeschäft 	1'607'880	 	1'878'696	 	–	270'816	

Total Erträge aus dem versicherungstechnischen Geschäft  90'165'258  89'791'510  373'747 

Zahlungen für Versicherungsfälle brutto 	–	57'416'363	  – 56'919'646 	–	496'717	

Veränderung der versicherungstechnischen Rückstellungen 4 –  – 5'000'000  5'000'000 

Aufwendungen für Versicherungsfälle für eigene Rechnung  – 57'416'363  – 61'919'646  4'503'283 

Abschluss- und Verwaltungsaufwand für eigene Rechnung 	–	15'576'203	 	–	15'772'679	 	196'476	

Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen für eigene Rechnung 	–	733'915	 	–	724'465	  – 9'450 

Total Aufwendungen aus dem versicherungstechnischen Geschäft  – 73'726'481  – 78'416'790  4'690'309 

Erträge aus Kapitalanlagen 5 	7'808'008	 	19'600'971	 	–	11'792'963	

Aufwendungen für Kapitalanlagen 5  – 14'293'313 	–	6'067'559	 	–	8'225'754	

Veränderung der Rückstellung für Risiken in den Kapitalanlagen 5 	–	932'679	 	–	4'711'355	 	3'778'676	

Kapitalanlagenergebnis 5  – 7'417'984  8'822'056  – 16'240'040 

Sonstige	finanzielle	Erträge – – –

Sonstige	finanzielle	Aufwendungen  – 3'280  – 3'363  83 

Operatives Ergebnis  9'017'513  20'193'414  – 11'175'901 

Ausserordentlicher Ertrag / Aufwand 10 –  706'200 	–	706'200	

Gewinn vor Steuern  9'017'513  20'899'614  – 11'882'101 

Direkte Steuern  – 2'409'910 	–	4'319'027	 	1'909'117	

Jahresgewinn  6'607'603  16'580'587  – 9'972'983 

 
Anmerkung:
Die EGK Privatversicherungen AG hat keinen Rückversicherungsvertrag abgeschlossen.
Per 31.12. bestehen keine Prämienüberträge in den versicherungstechnischen Rückstellungen.
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Geldflussrechnung

(in	CHF) 2018 2017 

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit

Jahresgewinn 	6'607'603	 	16'580'587	

Abschreibungen / Zuschreibungen auf

Kapitalanlagen  11'085'664  – 6'053'323 

Zunahme / Abnahme

Versicherungstechnische Rückstellungen –  5'000'000 

Rückstellungen für Risiken in den Kapitalanlagen 	932'679	 	4'711'355	

Aktive Rechnungsabgrenzung 	118'127	  1'562'062 

Forderungen  3'153'588  2'914'084 

Passive Rechnungsabgrenzung  – 1'488'299 	1'274'501	

Verbindlichkeiten  348'148 	139'887	

Geldzufluss / Geldabfluss aus Geschäftstätigkeit  20'757'510  26'129'153 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Investitionen in Kapitalanlagen 	–	43'457'678	  – 52'111'201 

Desinvestitionen von Kapitalanlagen 	27'587'110	 	18'736'764	

Geldzufluss / Geldabfluss aus Investitionstätigkeit  – 15'870'569  – 33'374'437 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Dividendenausschüttungen  – 5'000'000 –

Geldzufluss / Geldabfluss aus Finanzierungstätigkeit  – 5'000'000 –

Total Geldzufluss / Geldabfluss  – 113'058  – 7'245'283 

Nachweis Flüssige Mittel

Flüssige Mittel am 01.01. 	74'040'086	 	81'285'370	

Flüssige Mittel am 31.12. 	73'927'028	 	74'040'086	

Veränderung Bestand Flüssige Mittel  – 113'058  – 7'245'283 
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Eigenkapitalnachweis

(in	CHF)  Aktienkapital  Gesetzliche 
Reserven 

 Freie Reserven  Gewinnreserven  Total  
Eigenkapital 

Bestand 01.01.2017  8'000'000  4'000'000  15'000'000  21'808'263  48'808'263 

Zuweisung Freie Reserve – –

Dividendenausschüttung – –

Jahresgewinn 	16'580'587	 	16'580'587	

Bestand 31.12.2017  8'000'000  4'000'000  15'000'000  38'388'850  65'388'850 

Bestand 01.01.2018  8'000'000  4'000'000  15'000'000  38'388'850  65'388'850 

Zuweisung Freie Reserve  20'000'000  – 20'000'000 –

Dividendenausschüttung  – 5'000'000  – 5'000'000 

Jahresgewinn 	6'607'603	 	6'607'603	

Bestand 31.12.2018  8'000'000  4'000'000  35'000'000  19'996'453  66'996'453 
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1   Erläuterungen der Bewertungsgrundlage und der Bewertungs­
grundsätze

 Grundsätze der Rechnungslegung
Die statutarische Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung 
mit der Versicherungsaufsichtsverordnung-FINMA erstellt und 
entspricht dem schweizerischen Gesetz. Die Jahresrechnung 
basiert auf betriebswirtschaftlichen Werten und vermittelt ein den 
tat sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage. Die Jahresrechnung wird unter der  
Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit erstellt.

 Bilanzstichtag
Die Jahresrechnung schliesst jeweils auf den 31. Dezember ab.

 Bewertungsgrundsätze
Die Bewertung erfolgt nach einheitlichen Kriterien. Es gilt grund-
sätzlich das Prinzip der Einzelbewertung der Aktiven und Passiven.

 Fremdwährungsumrechnung
Die Umrechnung von Fremdwährungspositionen erfolgt zu aktuellen 
Kursen am Jahresende.

 Kapitalanlagen
Aktien und ähnliche Anlagen:
Die Bewertung erfolgt zu Marktwerten. Wertveränderungen werden 
in der Erfolgsrechnung als nicht realisierter Gewinn im Ertrag aus 
Kapitalanlagen bzw. als nicht realisierter Verlust im Aufwand für 
Kapitalanlagen erfasst.

Obligationen: 
Die Bewertung der Obligationen erfolgt nach der Amortized-Cost-
Methode, abzüglich der betriebsnotwendigen Wertberichtigung mit 
andauerndem Wertverlust.

 Forderungen
Die Forderungen werden zu Nominalwerten angesetzt und betriebs-
wirtschaftlich notwendige Wertberichtigungen angemessen berück-
sichtigt. In den Forderungen wurden die Prämien, welche erst im 
Folgejahr fällig werden, abgegrenzt und nicht ausgewiesen.

 Flüssige Mittel
Die	flüssigen	Mittel	werden	zu	Nominalwerten	bewertet.	Sie	um-
fassen Kassenbestände, Post- und Bankguthaben sowie Sicht- und 
 Depositengelder mit einer Laufzeit von höchstens 90 Tagen. Sicht- 
und Depositengelder mit einer Laufzeit von mehr als 90 Tagen 
werden als Kapitalanlagen erfasst und bewertet.

 Versicherungstechnische Rückstellungen für eigene Rechnung
Für alle bis zum Abschlussstichtag eingetretenen Schadenfälle 
werden Rückstellungen gebildet, die eine Schätzung aller inskünftig 
für diese Schadenfälle noch zu leistenden Zahlungen und Bear-
beitungskosten darstellen. Die zur Berechnung der versicherungs-
technischen Rückstellungen eingesetzten Verfahren beruhen auf 
anerkannten mathematischstatistischen Methoden sowie auf den 
Kenntnissen der für die Regulierung der Schadenfälle verantwortli-
chen Fachleute. Dabei werden unter anderem auch die Erfahrungen 
der vergangenen Jahre sowie die Erwartungen über die Zukunft 
berücksichtigt. Angestrebt wird eine möglichst realitätsnahe Scha-
denrückstellung.

 Verbindlichkeiten
Die Verbindlichkeiten werden zu Nominalwerten eingesetzt. Die  
Erfassung erfolgt beim Rechnungseingang. Die von den Versicher-
ten bezahlten Prämien für das Folgejahr wurden berücksichtigt  
und ausgewiesen.

 Aktive und Passive Rechnungsabgrenzung
Die Rechnungsabgrenzungen enthalten die Marchzinsen aus 
 Kapitalanlagen, die Steuerrückstellungen sowie die zeitlich abzu-
grenzenden Aufwendungen und Erträge.

 Vertrieb von Drittprodukten
Die EGK Privatversicherungen AG hat sich entschieden, die Auf-
wendungen und Erträge aus dem Vertrieb von Drittprodukten unter 
den sonstigen Aufwendungen bzw. den sonstigen Erträgen aus 
dem  Versicherungsgeschäft darzustellen. Die Prämien für die in 
gewissen Produkten der EGK Privatversicherungen AG enthaltenen 
Drittprodukte werden unter der Position verdiente Prämien ausge-
wiesen.

 Rundungsregel
In der Jahresrechnung werden die Beträge in CHF ohne Nach-
kommastelle ausgewiesen. Als Konsequenz kann in einzelnen 
Fällen die Addition von gerundeten Beträgen zu einer Abweichung 
vom ausgewiesenen gerundeten Total führen.

Anhang der Jahresrechnung
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3   Aufgliederung der Forderungen und Verbindlichkeiten  
aus dem Versicherungsgeschäft

(in	CHF) Versicherungs­
nehmer 

Versicherungs­
unternehmen 

 Total 

Forderungen	aus	dem	Versicherungsgeschäft	per	31.12.2017 	377'226	  184'206  561'432 

Forderungen aus dem Versicherungsgeschäft per 31.12.2018  502'750  452  503'202 

Verbindlichkeiten	aus	dem	Versicherungsgeschäft	per	31.12.2017  11'333'854  14'110 	11'347'964	

Verbindlichkeiten aus dem Versicherungsgeschäft per 31.12.2018  10'894'260  223'064  11'117'324 

Anmerkung:
Die EGK betreibt kein Geschäft mit Agenten und Vermittlern.

2  Angaben über die Durchführung einer Risikobeurteilung

Die EGK Privatversicherungen AG verfügt über ein implementiertes 
Risikomanagement. Ausgehend von einer periodisch durchgeführ-
ten,	systematischen	Risikoidentifikation	werden	die	für	die	EGK	
Privatversicherungen AG relevanten Risiken auf ihre Eintretens-
wahrscheinlichkeit und deren Auswirkungen bewertet. Mit entspre-
chenden, von der Geschäftsleitung beschlossenen Massnahmen, 
werden diese Risiken vermieden, vermindert oder überwälzt. Die 
selbstgetragenen Risiken werden konsequent überwacht. Der Ver-
waltungsrat befasst sich jährlich im Rahmen der Berichterstattung 
zum Risikomanagement mit den wesentlichen Risiken. Bei seiner 
Beurteilung bezieht der Verwaltungsrat die risikominimierenden 
Massnahmen und internen Kontrollen mit ein. Auf dieser Basis wer-
den strategische und organisatorische Entscheide zur Optimierung 
der Risikoposition der EGK Privatversicherungen AG getroffen. 

Um die Übereinstimmung des Jahresabschlusses der EGK Privat-
versicherungen AG mit den anzuwendenden Rechnungslegungs-
regeln und die Ordnungsmässigkeit der Unternehmensberichterstat-
tung zu gewährleisten, hat der Verwaltungsrat interne Vorkehrungen 
getroffen. Diese beziehen sich auf zeitgemässe Buchhaltungssys-
teme und Abläufe, auf die Erstellung des Jahresabschlusses sowie 
regelmässige Reportings. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat der Verwaltungsrat keine 
Risiken	identifiziert,	die	zu	einer	dauerhaften	oder	wesentlichen	
Beeinträchtigung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der  
EGK Privatversicherungen AG führen könnten.
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4   Aufgliederung der versicherungstechnischen Rückstellungen

(in	CHF) Rückstellungen 
für Versiche­

rungsleistungen

Übrige versiche­
rungstechnische 
Rückstellungen

Total versiche­
rungstechnische 
Rückstellungen

Bestand 01.01.2017  136'454'406  44'174'122  180'628'528 

Veränderung	2017  – 20'553'190  25'553'190  5'000'000 

Bestand 31.12.2017  115'901'216  69'727'312  185'628'528 

Bestand 01.01.2018  115'901'216  69'727'312  185'628'528 

Veränderung 2018  812'969  – 812'969 –

Bestand 31.12.2018  116'714'185  68'914'343  185'628'528 

Anmerkung:
Die EGK Privatversicherungen AG hat keinen Rückversicherungsvertrag abgeschlossen.
Per 31.12. bestehen keine Prämienüberträge in den versicherungstechnischen Rückstellungen.
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5   Ergebnis aus Kapitalanlagen
 

Ergebnis aus Kapitalanlagen 2018 (in	CHF) Festverzinsliche 
Wertpapiere

Aktien Übrige  
Kapitalanlagen

Total

Erträge 	1'168'307	  2'852'195 –  4'020'502 

Zuschreibungen  990'190 	847'640	 – 	1'837'831	

Realisierte Gewinne  226'630  1'692'169 	30'876	 	1'949'676	

Total Erträge aus Kapitalanlagen  2'385'127  5'392'004  30'876  7'808'008 

Abschreibungen und Wertberichtigungen  – 1'149'936  – 10'209'254  – 1'564'305  – 12'923'495 

Realisierte Verluste  – 34'250 	–	947'893	 –  – 982'143 

Total Aufwendungen für Kapitalanlagen  – 1'184'186  – 11'157'146  – 1'564'305  – 13'905'638 

Veränderung der Rückstellungen für Risiken  
in den Kapitalanlagen

 – 1'221'939 	275'324	  13'936 	–	932'679	

Total Ergebnis pro Anlagekategorie  – 20'998  – 5'489'818  – 1'519'493  – 7'030'309 

Aufwand für die Kapitalverwaltung 	–	387'675	

Total Ergebnis aus Kapitalanlagen  – 7'417'984 

Die übrigen Kapitalanlagen bestehen ausschliesslich aus Immobilienfonds.
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Ergebnis aus Kapitalanlagen 2017 (in	CHF) Festverzinsliche 
Wertpapiere

Aktien Übrige 
 Kapitalanlagen

Total

Erträge  1'169'183 	2'452'517	 – 	3'621'700	

Zuschreibungen 	908'987	 	9'382'971	 	1'172'233	  11'464'190 

Realisierte Gewinne  54'806  4'359'598 	100'678	  4'515'081 

Total Erträge aus Kapitalanlagen  2'132'975  16'195'086  1'272'910  19'600'971 

Abschreibungen und Wertberichtigungen 	–	1'084'723	 	–	4'171'201	  – 154'943 	–	5'410'867	

Realisierte Verluste –  – 203'953 –  – 203'953 

Total Aufwendungen für Kapitalanlagen  – 1'084'723  – 4'375'153  – 154'943  – 5'614'819 

Veränderung der Rückstellungen für Risiken  
in den Kapitalanlagen

	–	2'706'337	  – 1'298'025 	–	706'993	 	–	4'711'355	

Total Ergebnis pro Anlagekategorie  – 1'658'085  10'521'907  410'973  9'274'796 

Aufwand für die Kapitalverwaltung 	–	452'740	

Total Ergebnis aus Kapitalanlagen  8'822'056 

Die übrigen Kapitalanlagen bestehen ausschliesslich aus Immobilienfonds.
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6 Angaben zur Gesellschaft
Name: EGK Privatversicherungen AG
Rechtsform: Aktiengesellschaft
Sitz: Laufen

7  Transaktionen mit nahestehenden Personen und Gesellschaften
Es besteht ein Outsourcingvertrag mit der EGK Services AG. Die 
EGK Services AG ist zuständig für die Verwaltung des Betriebes 
der EGK Gruppe. Alle Mitarbeitenden sind bei der EGK Services AG 
angestellt. Die Kosten, welche nicht direkt auf die einzelnen Rechts-
träger zugewiesen werden können, wurden anteilsmässig gemäss 
einem Umlageschlüssel den einzelnen Rechtsträgern in Rechnung 
gestellt. Der Umlageschlüssel richtet sich nach dem Verhältnis  
50%	der	Deckungen	und	50%	der	Schadenszahlungen.

8 Nettoauflösung von stillen Reserven
Im Geschäftsjahr 2018 wurden keine stillen Reserven aufgelöst.

9 Honorar der Revisionsstelle
Das	Honorar	für	die	Revision	betrug	für	den	Abschluss	2017	
CHF	77'081.	Für	den	Abschluss	2018	sind	CHF	49'542	vorgesehen.	 
Zusätzlich hat die Revisionsstelle in 2018 weitere Dienstleistungen 
im Umfang von CHF 5'385 erbracht.

10 Ausserordentliches Ergebnis
Beim	ausserordentlichen	Ergebnis	2017	handelt	es	sich	um	die	peri-
odenfremde	Auflösung	einer	nicht	mehr	benötigten	Verpflichtung.

11 Eventualforderungen / -verbindlichkeiten
Die Gesellschaften der EGK Gruppe bilden eine eigene MWST- 
Gruppe. Jede einzelne Gesellschaft haftet somit solidarisch für
Mehrwertsteuerschulden der gesamten Gruppe gegenüber der 
Eidgenössischen	Steuerverwaltung	(ESTV).

Es bestehen keine Eventualforderungen resp. Eventualverbindlich-
keiten.

12 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind uns keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt.
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Gewinnverwendung

Gewinnverwendung
(in	CHF)

 31.12.2018  31.12.2017 

Gewinnvortrag  13'388'849.90  21'808'263.08 

Jahresgewinn 	6'607'603.33	  16'580'586.82 

Bilanzgewinn  19'996'453.23  38'388'849.90 

Zuweisung Freie Reserven –  20'000'000.00 

Dividendenausschüttung  5'000'000.00  5'000'000.00 

Vortrag auf neue Rechnung  14'996'453.23  13'388'849.90 



Bericht der
Revisionsstelle

Es ist Aufgabe der Revisionsstelle, aufgrund ihrer Prüfung ein  
Urteil über die Jahresrechnung der EGK Privatversicherungen AG  
abzugeben. Diese Prüfung erfolgt in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards. 
Mandatiert mit der Prüfung ist im Berichtsjahr die Pricewater-
houseCoopers AG, Basel. 
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PricewaterhouseCoopers AG, St. Jakobs-Strasse 25, Postfach, 4002 Basel  
Telefon: +41 58 792 51 00, Telefax: +41 58 792 51 10, www.pwc.ch 

PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied eines globalen Netzwerks von rechtlich selbständigen und voneinander unabhängigen Gesellschaften. 

Bericht der Revisionsstelle 
an die Generalversammlung der  
EGK Privatversicherungen AG 

Laufen 

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 

Als Revisionsstelle haben wir die auf den Seiten 4 bis 15 wiedergegebene Jahresrechnung der EGK Privat-
versicherungen AG, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang, für das am 
31. Dezember 2018 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Verantwortung des Verwaltungsrates 
Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Imple-
mentierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer 
Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. 
Darüber hinaus ist der Verwaltungsrat für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungsle-
gungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung der Revisionsstelle 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung ab-
zugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu planen 
und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentli-
chen falschen Angaben ist.  

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-
weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der 
Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der 
Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für 
die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungs-
handlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsys-
tems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten 
Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung 
der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prü-
fungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene 
Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 
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Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsge-
setz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR und Art. 11 RAG) erfüllen und keine mit unserer Unab-
hängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen 
wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die 
Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 

Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

PricewaterhouseCoopers AG 

Peter Lüssi Felix Steiger 

Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Revisionsexperte 

Basel, 18. März 2019 
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EGK-Gesundheitskasse
Brislachstrasse 2, 4242 Laufen
Telefon 061 765 51 11
info@egk.ch, www.egk.ch


